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Kurhaus Bad Hamm

„Tannöd“

SICHER BESSER LEBEN

Geschäftsstelle Hamm
59065 Hamm . Sedanstraße 3
Telefon 0 23 81 / 9 06 - 196

hamm@knappschaft.de . www.knappschaft.de
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Thomas Klaus

Hammer Reifen Center
Östingstraße 7
59063 Hamm

Tel.: 0 23 81 / 9 72 28 76
Fax: 0 23 81 / 9 72 28 77

Für Ihre
Sicherheit 2010
Reifen von 

Büsum,
Ferien-App.-Haus***

1, 2 u. 3 Zi., Terr./Blk. ab 37,- €

Tel. 0 48 34/85 80
www.ferienwohnung-buesum-akunak.de

Haus Seestern
Helle, freundl. FeWos f. 2-4 Pers., auf 
Wunsch Frühstück. Kinderspielplatz.

Preise auf Anfrage
26553 Dornumersiel, OT Dornumergrode

Tel. 0 49 33 / 29 45
www.nordseetraum/haus-seestern.de

Urlaub an der Nordsee!
Sich einmal verwöhnen lassen
10 Tg. a.d. Ferienhof Husum/Nordsee,

Ü/Frühst.-Büffet, 180,- €.
Tel. 0 48 41 / 7 34 30
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www.obsthof-korn.de

Verkauf von
Äpfeln und Birnen
köstlich • knackig • kerngesund

Sternstraße 12
59065 Hamm
Tel. 0 23 81 / 1 23 33
www.Stern-Apotheke-Hamm.de

Bestpreise &
Beratung!

Wir ermitteln Ihre Blutwerte
Wir untersuchen Ihren Urin
Haar-Mineralstoff-Analysen
Zahnamalgam-Test
Wir untersuchen für Sie
Wasser, Boden und Luft
auf Umweltgifte

Mit uns parken Sie günstiger

1 Stunde frei
Bei einem Mindestein-
kauf von 5 € erhalten
Sie eine Parkgebühren-
erstattung in Höhe
von 50 Cent

... die kümmern sich !

P
Arbeiter-Samariter-Bund • Chemnitzer Str. 41 • 59067 Hamm

Telefon (0 23 81) 9 42 40-0 01 • Telefax (0 23 81) 9 42 40-22
www.ASBHamm.de

Arbeiter-Samariter-Bund
Regionalverband

Hamm / Soest e.V.
● Fahrdienst für Menschen mit Behinderungen

● Familienpfl ege ● Sozialstation ● Mobiler Sozialer Dienst
● Hausnotruf

Frohe Ostern wünschen Verlag und Redaktion allen 
Lesern und Inserenten der Stadtillustrierten „Hamm-Ma-
gazin“. Die 1904 gedruckte Ansichtskarte mit dem Oster-
gruß aus Hamm zeigt eine Sicht in die Südstraße aus dem 
damaligen Oberlandesgericht (heute Rathaus). 
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Hammmenschen

Der Gradierwerkmeister

Rüdiger Sievers

Rüdiger Sievers hat eine „tolle Aufgabe“ im Kurpark

Rüdiger Sievers (48) vom Tief-
bau- und Grünflächenamt pflegt 
und repariert das Gradierwerk 
im Kurpark. Von der positiven 
Wirkung der salzhaltigen Luft 
auf die Atemwege kann der ge-
lernte Schreiner in seiner Frei-
zeit profitieren: Er ist ein begeis-
terter Ausdauersportler.

Zur Person

Von der Einweihung des Gradier-
werks im Mai vergangen Jah-

res hat Rüdiger Sievers noch einen 
Schnappschuss, der ihn vor der neuen 
Attraktion zeigt. „Damals wusste ich 
noch gar nicht, dass ich mich mal um 
das Gradierwerk kümmern werde“, 
sagt er lachend. 

Doch für seine Vorgesetzten beim 
Grünflächenamt stand damals schon 
fest: Der Mann ist der Richtige dafür. 
Ein paar Tage nach der Eröffnung 
wurde Rüdiger Sievers von Grünflä-
chenamtsleiter Marcus Bijan mit der 
wichtigen Aufgabe betraut. „Ich habe 
mich riesig gefreut und mich sofort in 
die Technik eingearbeitet“, erinnert 
sich der 48-Jährige. Mit der neuen 
Aufgabe erhielt 
er von seinem 
Chef auch den 
inoffiziellen Ti-
tel des Gra-
dierwerkmeis-
ters. „Das hört 
sich schon ganz gut an“, meint Sie-
vers mit einem Schmunzeln. 

Eigentlich ist er als Handwerker 
beim Grünflächenamt für die Repa-
ratur und Instandhaltung von Bän-
ken, Spielgeräten oder zum Beispiel 
Geländern zuständig. „Die zusätz-
liche Aufgabe ist für mich aber eine 
tolle Abwechslung“, sagt Rüdiger Sie-
vers. Auch fast ein Jahr nach der In-
betriebnahme merkt man dem ge-
lernten Schreiner noch eine große 
Begeisterung für die Pflege an. Je-
den Morgen macht er als Erstes ei-
nen Kontrollgang um das Gradier-

werk. Wie viel Arbeit danach anfällt, 
ist ganz unterschiedlich. 

Durchschnittlich ist der Handwer-
ker zwei Stunden täglich mit dem Gra-
dierwerk beschäftigt. Er prüft den Zu- 
und Ablauf des Wassers und damit 
den Salzgehalt. Als Schreiner kann er 
außerdem Schäden an der Holzkons-
truktion sofort reparieren. Je nach 
Jahreszeit stehen darüber hinaus Rei-
nigungsarbeiten wie das Entfernen 
von Algen, Laub oder Eis an. 

Abstellen musste er den Solefluss 
erst zwei Mal. 14 Grad Minus zwi-
schen Weihnachten und Neujahr wa-
ren zuviel: „Wenn bei hohen zweistel-
ligen Minustemperaturen sehr viel Eis 
und damit Gewicht auf die Schwarz-

d o r n z w e i g e 
drückt, könnten 
diese abbre-
chen“, erläuert 
Gradierwerk-
meister  Rü-
diger Sievers.   

Im Gradierwerk wird der Salzge-
halt des Wassers erhöht, das auf na-
türliche Weise verdunstet: gesund für 
die Atemwege. Wie gut das Gradier-
werk bei den Bürgerinnen und Bür-
gern ankommt, bemerkt Rüdiger Sie-
vers täglich bei der Arbeit: „Ich werde 
oft angesprochen und erkläre dann 
auch gerne die Funktionsweise. Un-
gefragt komme ich eigentlich nie weg.“ 
Möglicherweise bekommt er  neben 
dem Titel „Gradierwerkmeister“ des-
halb bald auch noch den Titel „Gra-
dierwerkführer“ verliehen – ehren-
halber natürlich.

„Angesprochen werde 
ich oft – und komme fast 

nie ungefragt weg“
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Engagiert für die Umwelt
Hamm verstärkt die Klimaschutz-Anstrengungen

„Wir tun viel.“ Auf diesen knappen Satz bringen Klaus Lindner und Raphael Völler die 
städtischen Aktivitäten zum Klimaschutz. Aber sie wissen auch: „Es ist noch viel zu tun, denn 
die Verbesserung des Klimas ist die Summe vieler Aktivitäten, gerade auch direkt vor Ort.“ Beide 
engagieren sich in dem vor einem Jahr gebildeten Klima-Stab der Stadt Hamm. 

Der Arbeitskreis ist 
auf einem guten 

Weg. „Wir haben einige 
Schwerpunkt-Projekt ent-
wickelt“, zieht Raphael 
Völler aus dem Stadtpla-
nungsamt erste Bilanz – 
und sein Kollege Lindner 
aus dem Umweltamt, der 
zugleich die Geschäfts-
stelle des Klima-Stabes 
führt, ergänzt: „Hamm 
ist auf dem Gebiet be-
reits gut aufgestellt, wir 
wollen allerdings unsere 
Position ständig weiter 
ausbauen.“

„Unser Umweltbe-
richt hat gezeigt, dass 
in Hamm vielfältige Pla-
nungen und Maßnah-
men zum  Klimaschutz 
unternommen werden.“ 
Das aktuelle Handlungs-
konzept, das sich aus 50 
Einzelpunkten zusam-
mensetzt, ist ein „ehrgei-
ziges, machbares und 
durchaus noch erwei-
terbares Szenario“, sind 
die zwei Experten fest 
überzeugt. Vorrangig 
in Arbeit sei zurzeit ein 
Gutachten zum Masterplan Verkehr, in 
dem konkrete Klimaziele festgeschrie-
ben werden sollen. „Wir wollen damit“, 
so Völler, „auch ein weiteres Umstei-
gen auf umweltfreundliche Verkehrs-
system wie den öffentlichen Nahver-
kehr und das Fahrrad erreichen.“ 

Dass man in der fahrradfreund-
lichen Stand Hamm auch ohne Pkw 
leben kann,  hat die Aktion „Ein Jahr 
ohne Auto“ gezeigt, für die sich 30 
Freiwillige gemeldet hatten. Die „Start-
plätze“ erhielten Martina Muth-Flecke 
und Heidrun Herttrich, die zu dem 

Ergebnis kamen: „Auch 
ohne Auto ist so ziemlich 
alles machbar.“ Erfor-
derlich seien die richtige 
Einstellung und Planung 
sowie „manchmal etwas 
mehr Zeit, wobei Stre-
cken in der Stadt häu-
fig mindestens ebenso 
schnell mit dem Fahrrad 
zu erledigen sind.“

Dass es auch in an-
deren Bereichen mit 
weniger Energie geht, 
beweist das Ökoprofit-
Projekt, das unter dem 
Motto „Die Betriebskos-
ten senken und gleich-
zeitig die Umwelt scho-
nen“ in die siebte Runde 
geht. Das bisher vorlie-
gende Fazit ist ermuti-
gend: 73 Betriebe ha-
ben an den ersten sechs 
Durchgängen teilge-
nommen, darunter die 
Stadtverwaltung und die 
Stadtwerke, teilgenom-
men – mit positiven Ef-
fekten für die Umwelt. 
Pro Jahr werden auf-
grund der erzielten Op-
timierungen mehr als  

35 Millionen Kilowattstunden Energie, 
14 000 Tonnen CO2, 325 000 Kubik-
meter Wasser und über 1500 Tonnen 
Abfall  eingespart.

„Ökonomie und Ökologie ergänzen 
sich“, verweist Klaus Lindner auf die 
vorliegenden positiven Erfahrungen 

Leisten wichtige Beiträge zum Klimaschutz in Hamm: das LIFE-
Projekt Lippeaue und das Waldentwicklungs-Konzept.
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– und insbesondere auf das Beispiel 
Rathaus: Das Dach wird gedämmt, 
der Trakt mit der Bürgerinformation 
komplett unter Energieffizienz-Krite-
rien umgebaut. Und beim neuen Öko-
profit-Durchgang ist die Stadt Hamm 
wieder an vorderster Stelle vertreten, 
kündigt Raphael Völler an: „Diesmal 
sind die fünf energieintensivsten Ge-
bäude an der Reihe“.     

Energieeffizienz ist im besonderen 
Maße bei der Verbesserung des Ge-
bäudebestandes wichtig, da gerade 
in der Modernisierung von Altwoh-
nungen die größten Energieeinspa-
rungspotenziale erreicht werden kön-
nen. Ebenfalls im Neubaubereich will 
die Stadt Hamm vorangehen, berich-
tet Raphael Völler und verweist dabei 
exemplarisch auf die laufende Ent-
wicklung des Baugebietes „Sulks-
hege“ in Heessen, wo ein besonderes 
hochwertiger Energieeffizienz-Stan-
dard erreicht werden soll. 

Naturschutz ist auch immer Kli-
maschutz. Der „Hochzeitswald“ im 
Lohauserholz setzt ein Zeichen, 
ebenso das Waldentwicklungs-Kon-
zept. Warum der Waldanteil erhöht 
werden soll, erläutert Klaus Lindner: 
„Ein Hektar Mischwald bindet etwa  
10 000 Kilogramm klimaschädliches 
CO2 im Jahr.“ Seit 1994 wurden in 
Hamm 110 Hektar kommunaler Wald 
angepflanzt, „das entspricht einer 
 jährlichen CO2-Reduzierung von  
1,1 Millionen Tonnen“.

Alle relevanten Themen und Fak-
ten rund um den Klimaschutz in Hamm 
sollen in Kürze –  wahrscheinlich 
schon Ende März – allen interessierten 
Menschen  virtuell zur Verfügung ste-
hen. Im Internet unter www.hamm.de/ 
umwelt. Erstellt wird die Klima-Home-
page in Zusammenarbeit mit der 
B.A.U.M Consult GmbH am Ökozen-
trum, die auch mit ihren Fachleuten 
das Ökoprofit-Projekt begleitet. „Wir 
wollen die Öffentlichkeitsarbeit nach-
drücklich verstärken, denn wir kön-
nen nur zusammen mit den Bürge-
rinnen und Bürger die Klimaschutziele 

verwirklichen.“ Ohne private Initia-
tive sei dies kaum möglich, sind sich 
Klaus Lindner und Raphael Völler 
bewusst.

Fahrräder und Kanalschiffe: Der Ver-
kehr soll in Hamm ständig umwelt-
freundlicher werden. 

Interes. Pauschalprogramm z.B. 5 Tage HP 
inkl. Ausflüge u. vieler Extras ab 210,– € p.P. 
Abhol. für Gruppen vom Heimatort mögl.
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3-Zi.-****FeWo
67m², sehr schön, sep. Eingang, 

ruhige sonnige Waldrandlage    
in Kronach/Oberfranken.

Tel. 0 92 61 / 42 19 oder
www.zethner-kronach.de

Allgäu
Riezlern – Kleinwalsertal FeWo´s 4 Edelweiß. 
Ostern u. Sommer 2010 frei. Wohn. v. 2-4 Pers. 
v 55,- bis 78,- €, ruhige und zentrale Lage.

Tel. 0043/5517/6919
Fax 0043/5517/69194
www.fewo19.de

Naturpark Altmühltal
Gasth. Bauernh., moderne DZ mit 

DU/WC, TV und Balkon, Ü/F 14 bis 
17 Euro/Person, ruhige Lage in Wald-

nähe. Grillabende, Hausschlacht.
Familie Meyer, Schloßstraße 16

85135 Titting-Morsbach
Tel.: 08423/532 • Fax: -/985727

info@gasthof-meyer-morsbach.de
www.gasthof-meyer-morsbach.de

Elisabeth Wehrle
Bergstr. 24

78136 Schonach

Tel. 0 77 22/ 63 68 u. 01 72/ 2 63 28 35
Fax 0 77 22/ 78 77 www.terrassenpark.de
In herrlicher Südhanglage mit unverbauter Aussicht
bieten wir 4-Sterne-FeWos für 2-7 Pers. mit SAT-TV,
Radio, Südbalkon, Autostellplatz. Waschm. u. Trockner
gegen Gebühr. Im Haus Hallenbad, Sauna, Solarium.

Bitte Hausprospekt anfordern.

Der
Secondhand-

Laden
am Öko-Zentrum NRW

Sachsenweg 9 - Hamm-Heessen

Auf über 350 m2

- 3 Ebenen - finden Sie:
• Kinderbekleidung

• Spielwaren • Kinderwagen
• Damen-Oberbekleidung

• Umstandsmoden
• Fahrräder

• und vieles mehr
Info:

0 23 81 / 8 76 34 34
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr
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„Jubiläum“ im                       
Hochzeitswald

Ende März wird der 750. Baum gepflanzt

Zweimal im Jahr: Pflanzaktionen im „Hammer Hochzeitswald“.

Die Schüler der Geistschule im 
Hammer Westen haben ihrer Leh-

rerin Martha Schnetker etwas Beson-
deres zur Verabschiedung geschenkt: 
einen Baum im Hochzeitswald, der 
seit 1993 an der Martinstraße im Lo-
hauserholz wächst . Schon längst 
sind nicht nur Hochzeiten und Hoch-
zeitstage Anlass für ein Baum- 
Geschenk, berichtet Tobias Garske 
vom Umweltamt: „Eigentlich müsste 
der Hochzeitswald in „Jubiläenwald“ 
umgetauft werden“. Denn auch zu  
Geburtstagen, zur Geburt oder zum 

Abitur werden Stieleichen oder Hain-
buchen verschenkt. 

45 Euro kostet eine Baumpaten-
schaft. Die Grundschüler der Geist-
schule haben sich für einen Apfel-
baum entschieden. Der Apfelbaum 
ist zwar ein Sonderwunsch, aber da 
er zu den heimischen Bäumen ge-
hört, ist eine Pflanzung möglich. Al-
lerdings achtet Heribert Plattfaut vom 
Tiefbau- und Grünflächenamt darauf, 
dass er am Rand gepflanzt wird. „Auf 
Dauer könnte sich ein Apfelbaum ge-
gen Eichen in der direkten Nachbar-

schaft nicht durchsetzen und würde 
verkümmern.“

Zweimal im Jahr lädt das Umwelt-
amt alle neuen Baumpaten zur ge-
meinsamen Pflanzaktion ein. Aus-
gestattet mit Lageplan und Schaufel 
geht es dann vom Schützenheim Lo-
hauserholz zum Hochzeitswald. Dort 
warten bereits die mit bunten Luftbal-
lons geschmückten Bäume. Selbst 
einpflanzen müssen die Paten die 
Bäume jedoch nicht, sondern nur das 
Häckselholz verteilen, das neben den 
Bäumen liegt. Das Einpflanzen hat 
Heribert Plattfaut bereits jeweils ein 
paar Tage vorher mit seinen Kolle-
gen erledigt. „Und auch wir benöti-
gen dazu einen kleinen Bagger, der 
die Löcher aushebt, da der Boden an 
dieser Stelle sehr schwer ist.“ 

Die Bäume sind jeweils schon etwa 
zehn  Jahre alt und stammen aus einer 
heimischen Baumschule. Die nächste 
Pflanzaktion findet am 27. März statt. 
An diesem Tag wird der 750. Baum im 
Hochzeitswald gepflanzt. Insgesamt 
haben auf der knapp sieben Hektar 
großen Fläche – das entspricht etwa 
zehn Fußballfeldern – 1000 Bäume 
Platz. Das heißt:  Der Hochzeitswald 
wird künftig rund 90 Tonnen CO2 im 
Jahr binden. Jeder einzelne Baum pro-
duziert – abhängig von seiner Größe 
und Alter – in nur zwei Stunden den 
täglichen Sauerstoffbedarf eines Men-
schen, etwa 740 Liter.

Im Hochzeitswald steht noch ein 
weiterer besonderer Baum: „Der 
Schnullerbaum“. Manch einer hat sich 
schon über die seltsam geschmückte 
Kastanie gewundert. Schnuller und 
Babyflaschen in der Baumkrone?  
Eltern können diesen Baum nutzen, 
um sich selbst und auch den Kindern 
die nervenaufreibende Entwöhnung 
vom geliebten Nucki zu ersparen. Ge-
meinsam wird er an einem Band in die 
Baumkrone gehangen. So fällt der Ab-
schied leichter und die Kinder behal-
ten „ihren Baum“ in Erinnerung.
Info: www.hamm.de/umwelt
+ Tel. 0 23 81 / 17 71 13Platz für insgesamt 1000 Bäume. Das „Hochzeitswald“-Logo.
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Immer attraktiver
Neuer Eingangsbereich für den Tierpark

Hannelore Tebest ist begeistert: 
„Na klar, darauf freuen wir uns 

alle.“ Worauf sie sich mit ihren Kolle-
ginnen freut in drei nüchternen Zah-
len: 686 Kubikmeter umbauter Raum, 
1173 Quadratmeter Grundfläche – 
und 270 000 Euro teuer. Im Tierpark 
Hamm entsteht ein komplett neuer 
Eingangsbereich. „Hell, freundlich, 
einladend“ wird das Gebäude mit sei-
ner Holzkonstruktion, dessen ist sich 
Hannelore Tebest ebenso wie Ge-
schäftsführer Harald Eckner sicher, 
„den Tierpark bereichern.“

Seit dem 13. November 2009 
ist die Kasse 
in einem Bau-
container unter-
gebracht. Vor-
auss i ch t l i ch 
Mitte April wird 
Schluss sein 
mit dem Provi-
sorium. „Das ist 
unser Ziel“, er-
klärt Geschäfts-
führer Eckner. 
„E in  F rage-
zeichen bleibt 
aber: das Wet-
ter. Durch den 
langen Winter 

sind wir vier Wochen hinter dem ur-
sprünglichen Zeitplan.“

Der von dem Hammer Architektur-
büro Eichhorst geplante Eingangsbe-
reich hat die Form eines Flachdach-
Bungalows. Im vorderen Teil sind drei 
Kassenschalter, ein Zoo-Shop (im  
Angebot: „Souvenirs, Ansichtskarten, 
Plüschtiere und natürlich Tierfutter“) 
und ein behindertengerechtes WC 
untergebracht, im dahinter liegenden 
Trakt das großzügig gestaltete städ-
tische Tierasyl mit Quarantänestation, 
Tierarztraum und Empfang. An der 
Finanzierung hat sich auch wesentlich 

die Stadt Hamm 
beteiligt: „Wir 
haben“, so Ha-
rald Eckner, “in 
zwei Raten ei-
nen Zuschuss 
in Höhe von 
160 000 Euro 
erhalten, den 
wir zweckge-
richtet für die 
Verbesserung 
des Tierasyls 
eingesetzt ha-
ben.“ Das Ge-
samtprojekt sei 
für dieses Jahr 

Im Februar wurde die Konstruktion des neuen Eingangsbereichs errichtet.

„Schöne Arbeit hier im Tierpark.“

Ein Angebot für Verliebte
Lassen Sie Ihren Gefühlen 
freien Lauf. Ankommen und 
sich wohl fühlen.

Wann haben Sie Ihrem 
Partner das letzte Mal 
gezeigt, dass Sie Ihn lieben 
und schätzen?

Wir bieten Ihnen schöne 
Zimmer, Dinner bei 
Kerzenschein und eine süße 
Überraschung.

Pauschalangebot
„Rosentage“
- 2 Übernachtung im rosen  
 geschmückten DZ inkl.      
   Frühstücksbuffet mit 
 Vital-Ecke 
- 1 Rosenstrauß und eine 
 Flasche Sekt zur Begrüßung
- 1 4-Gang-Candle-Light-
 Dinner
- 1 3-Gang-Menü
- Sektcocktail nach Art des 
 Hauses als Aperitif
- Saunanutzung incl. 
 Bademantel
- 1 „süßes“ Abschiedspräsent

je Paar 
149,50 € / pro Personen

Akzent Hotel-Venue
Neuer Weg 28
34508 Willingen
Tel.: 0 56 32 / 4 00 00
www.venuehotel.de
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die mit Abstand größte Investition im 
Hammer Tierpark. 

Der neue Eingangsbereich ist ein 
weiteres Projekt, um die Freizeitoase 
an der Grünstraße noch attraktiver zu 
machen. Seit Anfang 2005, seitdem 
die Lebenshilfe Gesellschafterin des 
Tierparks ist, hat sich bereits eine 
Menge verändert. Die Liste der Maß-
nahmen ist lang. Die wichtigsten zählt 
Geschäftsführer Eckner auf: „Die Sa-
nierung der Teichanlagen, die kom-
plette Erneuerung des Spielplatzes 
und die Übernahme der Gastrono-
mie in eigene Regie“. Was Eckner 

Genau 113 Tierarten leben ...

und seinen Mitarbeitern besonders 
am Herzen liegt, ist die verbesserte 
Situation für die zurzeit 692 Tiere. Zu-
dem haben neue Tierarten eine Hei-
mat an der Grünstraße gefunden: so 
Fossa-Schleichkatzen, Gürteltiere, 
schwarz-weiße Varis (sie gehören 
zu den Feuchtnasen-Affen) und Aga-
men-Reptilien.

„Der Tierpark hat sich eindeutig 
zum Positiven hin verändert, er ist 
wieder ein Aushängeschild für die 
Stadt Hamm“, ist der Vorsitzende der 
Lebenshilfe, Henryk Storek, stolz auf 

teamadditiv GmbH & Co.KG
Ardeyerstr. 27, 58730 Fröndenberg
Telefon: 02373 - 174 8326 info@teamadditiv.de

teamadditiv GmbH & Co.KG ist ein ISO 9001:2000 zertifizierter und
AZWV anerkannter Bildungsträger.

Wollen Sie Berufskraftfahrer/-in werden?

team additiv
Qualifizierung Schulung Weiterbildung

teamadditiv sucht zur beruflichen Weiterbildung

DAS Ausbildungszentrum

2010

wird Ihr

Jahr

Für Teilnehmer mit dem Bildungsgutschein der Arbeits-

agenturen oder ARGEN (ALG I und ALG II) ohne Zuzahlung.

- Den Erwerb der Fahrerlaubnis C, CE

- Intensivtraining Wechselbrücke und

Anhänger

- Gefahrgutausbildung (ADR)

- Ladungssicherungsseminar

- Gabelstaplerschein

- Theorie und Praxis rund um den Beruf

des Berufskraftfahrers

Nach der Ausbildung organisieren wir

Ihnen einen Arbeitsplatz!

Wir bieten Ihnen:

Es geht los:

kommen Sie zu uns!

Januar 2010

teamadditiv

Nur wir sind

DAS ORIGINAL!

Oststraße 28 • 59065 Hamm
Tel.: 0 23 81 / 2 39 86 • Fax 2 95 84
Internet: www.imgenberg.de
e-mail: kahlert@imgenberg.de

Kundendienst

Elektrotechnik
KAHLERT
Inh.: Jens Imgenberg

Beleuchtungskörper
Elektro-Installation
Telekommunikation


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... im Tierpark an der Grünstraße.

das Erreichte. „Als Lebenshilfe woll-
ten wir zugleich Arbeitsplätze für Men-
schen mit Behinderung schaffen. Das 
ist uns mit der Gruppe Garten- und 
Landschaftspflege bereits gelungen. 
Darüber hinaus wollen wir im Laufe der 
neuen Saison Behinderte in der Gas-
tronomie, unserer  ‚Tierpark-Oase’, 
und im Zoo-Shop beschäftigen.“

„Die Lebenshilfe hat viel für den 
Tierpark getan“, weiß Hannelore 
Tebest aus zahlreichen Gesprächen 
mit Besuchern: „Sie sind des Lobens 
voll.“ Die diversen Neuerungen seien 
„sehr gut angenommen“ worden. Ein 

Beispiel dafür seien auch die im ver-
gangenen Sommer erstmals statt-
gefundenen Nachtführungen („mit 
der großen Nachfrage hatte nie-
mand gerechnet, die Termine waren 
schnell ausgebucht“) und der Kinder- 
Bauernhof, zu dem ständig Gruppen 
aus Kindergärten und Grundschu-
len kämen. Die „schöne Arbeit“ wird 
davon ist sie schon jetzt überzeugt  
für sie und ihre Kolleginnen mit der 
Eröffnung des neuen Eingangsbe-
reichs noch schöner.
Info: www.tierpark-hamm.de

Mobil: 01 72/2 30 17 60
Tel.: 0 23 84/92 03 05

Fax.: 0 23 84/92 03 06
Flurstraße 9 www.B-Hovenjuergen.com
59514 Welver-Dinker	 e-mail: B.Hovenjuergen@vodafone.de

Bernd Hovenjürgen

Weststr.10 │ ehemals Mahlberg

59065 Hamm │ Tel.: 02381/30 56 582
Mo - Fr 9.30 bis 18.30 Uhr │ Sa 9.30 bis 15.00 Uhr

Goldankauf zu TOP-Konditionen ...

Batteriewechsel, Reparaturannahme von Uhren,
Schmuck und Perlen-/Steinketten (Meisterwerkstatt)

Alt-/Bruchgold ● Antikschmuck ● Brillantschmuck ●
Gold-/Silbermünzen ● zahlreiche Marken-/Luxusuhren
(u.a. Breitling, Cartier, Rolex) ● Zahngold (auch mit Zähnen)

... wir zahlen BAR!
Service:
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Stadttouren mit dem Segway
Premiere auf zwei Rädern

Stadttouren-Premiere auf zwei Rä-
dern: Mit dem Segway Hamm 

erfahren. Zu den klassischen Stadt-
rundgängen zu Fuß, per Rad oder  
mit dem Bus werden 2010 
erstmals auch Touren mit dem 
Segway angeboten. Aber: 
Was verbirgt sich eigentlich 
hinter dem Segway – und wie 
funktioniert er? 

Erst einmal ist der Segway 
ein Sportgerät, das man im 
Stehen fährt. Jedes Rad von 
einem separaten Elektromo-
tor angetrieben. Die Fortbe-
wegung wird ausschließlich 
durch Gewichtsverlagerungen 
gesteuert. Der Segway fährt 
in die Richtung, in die sich 
der Fahrer lehnt. Im Gegen-
satz zum Fahrrad kann man 
mit dem „Selbstbalance-Rol-
ler“ auch rückwärts fahren. 
Und je weiter man sich nach 
vorne oder hinten lehnt, desto 
schneller wird der Segway. 
Bei maximal 20 Stundekilo-
metern ist eine „Geschwin-
digkeitsbeschränkung“ ein-
gebaut – zumindest für die 

Die Stadttouren führen auch 2010 wieder zu besonders interessanten und attraktiven Zielen in Hamm.

Stadttouren in Hamm.
„Mit der Firma pro3event haben 

Stadtmarketing und Verkehrsverein 
einen Veranstalter gefunden, der das 

technischen Equipment zur Verfügung 
stellt und bereits Erfahrungen mit Tou-
ren in Hamm und Umgebung hat“, 
ist Referatsleiter Ralf Hohoff begeis-

tert vom neuen Angebot. Die 
Stadtführer übernehmen die 
Inhalte, pro3event-Geschäfts-
führer Marc Pourié fährt als In-
struktor mit. Teilnehmer und 
Stadtführer sind miteinander 
per Funk verbunden, so dass 
sie Fahrt, Landschaft und In-
formationen entspannt genie-
ßen können.

Schwierig sei die Fahrt 
mit dem Segway nicht. Ledig-
lich ein wenig gewöhungsbe-
dürftig, beschreibt Hohoff den 
Selbsttest. Da aber bei pro-
3vent bereits über 80-Jährige 
eine Segway-Tour unternom-
men hätten, hält er das Fahren 
für bedenkenlos. Vorausset-
zungen für eine Tour-Teil-
nahme sind: Gefühl, minimale 
Kraft, Gleichgewichtssinn und 
Neugierde. Außerdem min-
destens ein Mofaführerschein 
(Mindestalter also 15 Jahre), 
feste Schuhe und Helm. Die-Neu: Stadttouren auf zwei Rädern – mit dem Segway.

Fo
to

: p
ro

3e
ve

nt
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ser wird als Service vom Veranstalter 
gestellt. In einer knapp halbstündigen 
Einweisung kommen die Teilnehmer 
sicher „in Fahrt“. Schließlich wird unter 
anderem geübt, zügig auf- und abzu-
steigen, wie Kurven gefahren werden 
oder wie der Segway auf Verlage-
rungen der Lenkstange reagiert. 

Zweimal monatlich werden die Tou-
ren zwischen April und September an-
geboten. Am Wochenende starten die 
Segways auf zwei verschiedenen Stre-
cken. Die Tour eins führt aus Hamm 
heraus. Vom Kurpark aus geht es zu 
den Wasserschlössern Heessen und 
Oberwerries und zurück zum Kur-
park. Bei der zweiten Tour rollen die 
Segways durch die Ringanlagen mit 
einem Zwischenstopp am Oberlan-
desgereicht. Von dort führt die Tour 
weiter über den Burghügel Mark zum 
Maximilianpark. 

Da gerade die Touren gefragt sind, 
bei denen ein Blick hinter die Kulis-
sen gewährt wird, bieten Stadtmarke-
ting und Verkehrsverein Hamm auch 
in diesem 
Jahr  d ie 
Bes icht i -
gung des 
Gas- und 
Dampftur-
binenkraft-
werks, der 
Trau(m) -
räume, des 
Hafens und 
der Was-
ser türme 
Berge, ei-
nen  Be -
such auf 
Schloss Heessen oder eine Führung 
durch das Allee-Center an. 

Das gesamte Programm steht 
als Download im Internet unter der 
Adresse www.hamm.de/touristik zur 
Verfügung. Außerdem ist die Stadt-
touren-Broschüre kostenlos erhältlich 
in der „Insel“ auf dem Willy-Brandt-
Platz, wo auch die Teilnehmerkarten 
gekauft werden können.

Sie haben: Schrott
(Eisen, Blechteile, Kabel, Kupfer, Messing, Alu, Zink,
Waschmaschinen, Fahrräder, Autobatterien)

● Wir verwiegen vor Ort
● Sofortige Barauszahlung
● Mulden- und Containerdienst

(Holz, Müll, Bauschutt, alte Reifen)

Silke Güthmann Warenhandel GmbH
Neuwerk 5
59457 Werl
Tel.: 0 29 22 / 9 10 98 05
Fax: 0 29 22 / 9 10 98 07
Handy: 0170 / 4 12 90 32

Mo.-Fr. von 8.00 bis 17.00 Uhr

Camping- & Wochenendpark
Brinkmann`s Hof

Harwick 52
48712 Gescher
Tel. 0 25 42 / 98 606
Fax 0 25 42 / 98 609
brinkmannshof@t-online.de
www.brinkmannshof.de

Gemütliche Ferienwohungen für 2-5 Pers. mit allem Drum und Dran
im 1. u. 2. Stock, mit Balkon, TV, Tel. und ganz gemütlich eingerichtet.

2 Pers. pro Tag ab 46,- €
Fam. Oss, 87561 Oberstdorf , Tel. 0 83 22 / 38 24, www.haus-oss.de

Unser freundlich eingerichtetes Haus mit abwechslungsreichem, teils kostenlosem Freizeitpro-
gramm finden Sie in ruhiger Lage am Wellengarten, Nähe zum Kurzentrum. Wir übersenden 
Ihnen gerne unseren Hausprospekt. Interessante Pauschalen auf Anfrage!
www.boegemann.de • info@boegemann.de

Gästehaus
Bögemann mit Allee-Café

49214 Bad Rothenfelde, Welfenallee 4
Tel. 0 54 24 / 2 17 00, Fax 50 56

Urlaub an der Nordsee - Nähe St. Peter Ording
in gemütlichen Ferienwohnungen in ruhiger Lage
bis 5 Personen ab 35,– Euro pro Tag

Fordern Sie unseren Hausprospekt an. • Andrea Hellmann, Marschchaussee 5
25882 Tetenbüll • Tel. 0 48 62/10 21 92 • Fax 0 48 62/1 04 60 00

www.margarethenhof-urlaub.de

Urlaub direkt am See, 
Berlin Stadtrand!

FeWo bis 4 Pers., Wohn-/Schlafzi.,
Kü., WC, DU, SAT.-TV, Radio, Ruderb., 

Angel- u. Bademögl., 30,- €/Tag.
Telefon: 0 33 62 / 2 61 09

Urlaub am Bodensee
Salem-Weildorf, 10 km von Überlingen
entfernt. Komf. FeWo 1 Wohnzimmer,
2 DZ, Küche mit Essecke, Südbalkon,
viele Rad- und Wandermöglichkeiten,

2 km bis zum Freibad. 38,- €/Tag
Telefon: 0 75 53 / 12 91
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Erholung ist eine Insel“ – diesen 
Slogan haben sich die Marke-

tingleute der Nordsee-Insel Wange-
rooge ausgedacht. Dazu präsentie-
ren sie Fotos, die idyllischer kaum 
sein könnten: Sanddünen, die schier 
unendlich erscheinen. Seehunde, die 
sich in der Sonne lümmeln. Touris-
ten, die mit Eis am Strand flanieren. 
Und in der Tat: Von dieser Insel geht 
eine Faszination aus, die schwierig 
zu beschreiben ist. Das Gleiche gilt 
für das  „Haus am Meer“, das Gene-
rationen von Hammer Schülerinnen 

Die große Faszination
Das „Haus am Meer“ verbindet Generationen von Schülern

und Schülern weit über die Schulzeit 
hinaus miteinander verbindet. 

Nur so ist zu erklären, dass sich  
30 ehemalige Schülerinnen und 
Schüler des Märkischen Gymna-
siums noch Jahrzehnte nach dem 
Abitur an der Renovierung des 
Hauses beteiligt haben, das unmittel-
bar hinter dem Deich zwischen den   
Dünen gelegen ist. Einer von ihnen 
war Hennig Neuhaus, der sein Abi-
tur am Märkischen Gymnasium vor 
mehr als 25 Jahren gebaut hat. Mitt-
lerweile führt er das „Haus am Meer“ 

gemeinsam mit seiner Frau Ulrike,  
die ebenfalls aus Hamm stammt –  
und die am Freiherr-vom-Stein- 
Gymnasium ihre Hochschulreife 
erlangt hat. 

Aus Lehrern und Eltern genau die-
ser beiden Schulen setzt sich der Trä-
gerverein des Hauses zusammen. 
Knapp 1,2 Millionen Euro sind in den 
Jahren zwischen 1993 und 2008 in 
die Einrichtung investiert worden: Das 
ist auf einer Grafik im Eingangsbereich 
abzulesen. Neben Großsponsoren 
wie der Hammer Sparkasse hat der 
Verein selbst einen beträchtlichen Teil 
dieser Summe aufgebracht. 

„In gewisser Weise sind wir alle 
verrückt auf dieses Haus“, sagt Hen-
ning Neuhaus mit einem Lachen. 
Umso zufriedener ist er mit dem Er-
gebnis der Renovierungsarbeiten, 
die sich von Mitte November bis 
Ende Dezember gezogen haben. Die 
Ehemaligen des „Märkischen“ ha-
ben 27 Zimmer ausgeräumt und die 
Wände und Decken gestrichen. Die 
restlichen Arbeiten wurden von Fach-
leuten erledigt: Unter anderem ha-
ben die Zimmer neue Fußböden und 
neues Mobiliar bekommen. Kosten-
punkt: 130 000 Euro.

„Wir haben nun wunderschöne 
helle Räume, die am Standard von 
Jugendherbergen ausgerichtet sind“, 
erklärt der wirtschaftliche Leiter des 
Hauses. Das bedeutet aber auch: 
Noch immer schlafen die Schülerinnen 
und Schüler in Vier-Bett-Zimmern –
und noch immer müssen die Kinder 
und Jugendlichen ihre Teller und Tas-
sen nach dem Essen selbst spülen. 
Genau das ist aber gewollt. „Auf diese 
Weise entsteht ein besonderes Ge-
fühl von Gemeinschaft, an das man 
sich selbst nach Jahrzehnten noch 
gerne zurück erinnert“, sagt Ursula Ehemalige Schüler haben das „Haus am Meer“ von innen renoviert.
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Möhrle als Leiterin des Märkischen 
Gymnasiums, die zum jüngsten Spon-
soren-Wochenende eine besondere 
Überraschung mitgebracht hat: ein 
E-Piano, das sie an den Vorsitzenden 
des Trägervereins, Dr. Jörg Rahmede 
übergab. Das Klavier ist eine Spende 
von ehemaligen türkischstämmigen 
Schülerinnen und Schülern des Mär-
kischen Gymnasiums.

Vom „Märkischen“ fahren die 
Klassen fünf, sechs und acht nach 
Wangerooge: So kommt jeder Schü-
ler zweimal in den Genuss, ein paar 
Tage dort zu verbringen. Über die bei-
den Hammer Gymnasium hinaus steht 
das Haus auch anderen Schulen offen: 
So schwärmen im Gästebuch unter 
junge Gäste aus Soest und Werl vom 
tollen Blick auf die Nordsee. 

Spende für das Haus: ein Klavier.

Insgesamt ist das „Haus am Meer“ 
für 98 Schüler in 24 Zimmern ausge-
legt. Darüber hinaus gibt es sechs 
Zimmer für Lehrer. Zum Haus gehört 
ein eigener Sportplatz, auf dem Fuß-
ball, Basketball und Volleyball gespielt 
werden kann. In unmittelbarer Nähe 
der Einrichtung liegt die Badezone 
des DLRG – und noch vieles mehr, 
was sich zur Erkundung lohnt. „Wer 
einmal hier war, den zieht es immer 
wieder zu diesem Haus“, sagt Hennig 
Neuhaus. Wer sollte dafür ein besse-
res Beispiel sein, als er selbst?

Schöffauerhof **** Bayern
Fam. Buchauer, Schöffau 1, 83122 Samerberg, Tel. 08032/8274, Fax 7168, www.schoeffauerhof.de

Unser schöner Hof auf sehr ruhiger Anhöhe mit einmaligem Panoramablick bietet 
Zimmer mit DU/WC, Balkon, gutes reichhaltiges Frühstück, (ÜF 20,– €), hauseigener Tennisplatz. 

Außerdem FeWo ab 45,– €.

Erlebnisurlaub beim Moselwinzer
z.B. 3 erlebnisreiche Tage für 95,– € pro Person. Was wir Ihnen bei einem Kurzurlaub

von drei Tagen oder bei einem längeren Aufenthalt bieten, darüber informiert Sie:
Weingut Gästehaus Heinrich Busch • Springiersbacher Str. 33 • 56862 Pünderich/Mosel

Tel. (0 65 42) 25 51 • Fax 2 13 88 oder B. Goeres, Tel 4 11 92 • www.heinrich-busch.de

Landgut Kruge
16259 Kruge/Falkenberg-Brandenburg, Telefon: 0 3 34  51  /  6  04  37, www.landgut-kruge.de
Historische Gutsanlage mit familienfreundlichen Ferienwohnungen und Appartements

bietet Ruhe, Natur und Erholung. Für 2 Personen pro Tag ab 38,– €

Frühling an der Saar!
4 Ü/HP und 5 Gang Menü
Wein und Natur genießen!

185,50 € p.P.
Termine jetzt anfragen

54441 Ockfen/Saar • Tel. 06581/9293-0
www.bockstein.de - hotel@bockstein.de

HOTEL • RESTAURANT • WEINGUT

Ihr Urlaub im Südschwarzwald
Die Zeit gönn’ ich mir 

zur „Schmiede“ Gasthaus-Pension

Zimmer ab 32,- €, FeWo ab 40,– €
Wir würden Sie gerne begrüßen 
Fam. Ursula und Heinz Wolf 

Immeneich 11, 79837 St. Blasien 
Telefon 0 77 55 / 5 38
www.zurschmie.de

Hof Sieling
Aller-Leinetal

27313 Dörverden-Westen,
Tel. 0 42 39 / 13 76, Fax 94 20 65

www.hof-sieling.de
Wir bieten gemütliche Zimmer mit 

reichhaltigem Frühstück,
ÜF ab 18,50 € p. Pers.
sowie Appartment für 2 Pers.,
Parkplatz und Fahrradverleih

am Haus.

Der nächste Kurs beginnt in den

Osterferien 2010

Urlaub u. Schroth-Kur im Teutoburger Wald
Hasenwinkel 4

32805 Horn • Bad Meinberg
Tel 0 52 34 / 8 49 30 • Fax 849 399

www.landhotel-haus-weber.de

Osterspezial ab 345,– €
7 Tage VP mit vielen Überraschungen!
Familiär, in ruhiger Lage, Zim. DU/WC, Radio, Tel., TV, teilweise Balkon.

Hallenbad 30° • Saunalandschaft • Parkanlage

Vollpension ab 45,– €
Badeabteilung (alle Kassen) • Dauerbrause • Heilpraktikerin im Haus
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Veranstaltungskalender
März 2010

www.hamm.de

Ausstellungen  

 06.03.2010
Kulturrevier Radbod 
Nacht der Offenen Ateliers 
Andrea Peckedraht, Anke 
Lux, Uwe Thiergarten, Walter 
G. Breuer, Philip Wiehagen 
und Rüdiger Guhl

 bis 07.03.2010 
Gustav-Lübcke-Museum 
J. Freudenberger:„Ort-
Himmel-Weite-Raum“

 07.03. - 11.04.2010 
Galerie Kley 
Leif Skoglöf: 
Frühlingserwachen - 
Malerei und Zeichnungen

 bis 21.03.2010 
Stadthausgalerie 
Erich Fröschl: 
„druckschichten“

 bis 28.03.2010
Gustav-Lübcke-Museum 
Neue Schenkungen zur 
Graphischen Sammlung 
- Deutsches Informel

 bis 25.04.2010
Gustav-Lübcke-Museum 
Otmar Alt - Zeichensetzer 
unserer Zeit 
„Der Rabe im Zentrum der 
Weltgeschichte“

 21.03. - 20.06.2010 
Gustav-Lübcke-Museum 
„Alltag und Glamour“
Pop-Art-Bilder des 
Leistungskurses Kunst 
Landschulheim Schloss 
Heessen

 28.03. - 09.05.2010 
Galerie AtelierKargel
Vellinghauser Straße 4
Welver-Vellinghausen 
„Entartete Kunst“
Ausstellung von Knut 
Kargel (Welver), ellis Kruck 
(Münster), Kommissar Hjuler 
& Mama Baer (Flensburg), 
Josef Karl (München), Walter 
Stehling (Köln), Peter Jansen 
(Münster), Silja Korn (Berlin)

 28.03. - 27.05.2010
10.00 - 18.00 Uhr 
1. Bienale für Int. Lichtkunst 
(Ruhr2010) 
Lichtkunst in 
Privatwohnungen

 28.03. - 27.06.2010 
Ein Architekt des 
Ruhrgebietes: Alfred 
Fischer und die Zeche 
Sachsen in Hamm

 Bildung  

 bis 31.12.2010 
Stadtarchiv 
Hamm: ‚33/‘45

 03.03.2010
09.30 Uhr 
Brokhof (VHS Heessen) 
„Das Geheimnis innerer 
Stärke: Resilienz“ 
Dr. Dipl.-Psych. Wolfgang 
Howald

 06.03.2010
14.00 Uhr 
VHS, Willy-Brandt-Platz 3 
Die homöopathische Haus- 
und Reiseapotheke
Hartmut Nagel

 07.03.2010
17.00 Uhr 
Pressehaus, Gutenbergstr.1 
Eröffnung der 26. Woche 
der Brüderlichkeit
„Ein Verhältnis chronischer 
Nichtanerkennung – Israel 
und die Palästinensische 
Autonomie“
Vortrag von Rudolf Dreßler

 09.03.2010
19.30 Uhr 
VHS, Willy-Brandt-Platz 3 
„Es geht um Werte – zum 
Leben un Wirken von Ruth 
C. Cohn“
Vortrag mit Dr. Shirly 
Reinhaus

 14. / 24.03.2010
15.00 Uhr 
Gustav-Lübcke-Museum 
Otmar Alt Zeichensetzer 
unserer Zeit
Öffentliche Führung

 17.03.2010
19.00 Uhr 
Heinrich-von-Kleist-Forum 
Kommunikation im 
Ausnahmezustand
Robert Guiskards 
Belagerung von Stambul
PD Dr.Torsten Hahn 
(Universität zu Köln)

 28.03.2010
11.00 Uhr 
ab „insel“, Willy-Brandt-Platz 
Erlebniswelt Innenstadt: 
„Innenstadtrundgang“

Bühne  

 06.03.2010
20.00 Uhr 
Maximilianpark, 
MaxiparkArena 
Paul Panzer „ Endlich 
Freizeit“

 10.03.2010
20.00 Uhr
Maximilianpark, Festsaal 
„ABBA hautnah“

 12.03.2010
20.00 Uhr 
VHS, Willy-Brandt-Platz 3 
„Ess is gewen a sumertog“ 
Das Wilnaer Ghetto im 
Spiegel seiner Lieder
Woche der Brüderlichkeit

 12.03.2010
20.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
Tillmann Schnieders „Alles 
chanSong“
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LWL-Freil ichtmuseum Hagen
Westfälisches-Landesmuseum für Handwerk und Technik

Entdecken und Erleben
Vor dem Saisonstart 2010 laden wir Sie zu der reizvollen
Illumination des Freilichtmuseums
ein. Lassen Sie sich faszinieren: Licht, Laser und Musik ver-
wandeln Teile des Museums in eine neue, unbekannte Welt.
Der jungen Musiker Sascha Mücke aus Hagen komponierte 
speziell für diese Veranstaltung sensible Musikstücke, die 
die Besucher stimmungsvoll durch den illuminierten 
Museumsbereich begleiten.

COLOURS
19. bis 28. März 2010
täglich von 19.00 bis 23 Uhr
Eine Veranstaltung der
Multi Service Konzept GmbH.
Infos unter: www.visions-of-live.de.
5 € Eintritt.
Ein Shuttlebus bringt Sie bequem und kostenlos vom 
Museumsparkplatz zum Ort des Geschehens

1. 4. SAISONSTART
17. – 18.4. umGARNen
Ein Wochenende rund um Nadel und Faden
Mehr Infos:
www.lwl-freilichtmuseum-hagen.de
oder Sie rufen an: 02331 7807-0
Öffnungszeiten: 1. April bis 31.Oktober, täglich, außer montags, 
aber an allen Feiertagen, Einlass ab 9 Uhr,
Häuseröffnung bis 17.30 Uhr, Shop bis 18.15 Uhr.

 13.03.2010
20.00 Uhr 
Maximilianpark, 
Werkstatthalle 
Der Obel „Alles rund“

 16.03.2010
17.30 Uhr 
Lutherkirche 
Etran Finatawa (Niger)
Klangkosmos Weltmusik

 17.03.2010
20.00 Uhr
Kurhaus Bad Hamm 
„Ein Herz und eine Seele“
Komödie von Wolfgang 
Menge

 18.03.2010
20.00 Uhr
Maximilianpark, Festsaal 
Claudia Jung: „25 Jahre 
- Jubiläumstour“
mit Gaststar Udo Wenders

 24.03.2010
20.00 Uhr
Kurhaus Bad Hamm 
„Tannöd“, nach dem Krimi 
von Andrea Maria Schenkel

 31.03. / 01.04.2010
20.00 Uhr
Kurhaus Bad Hamm 
Alpha Code Two-Zero-One-
Zero
Musical von Michael Imberg 
und Michael Wiehagen

Feste / Events

 21.03.2010
11.00 - 19.00 Uhr
Rhynern, Alte Salzstraße 
2. Verkaufsoffenes 
Frühlingsfest

 21.03.2010 
13.00 - 18.00 Uhr
Marktplatz/Fußgängerzone 
10. Frühlingsfest - 
Verkaufsoffener Sonntag 
mit Frühlingsflair in der 
Hammer Innenstadt

Kinder

 01. / 05.03.2010 
14.00 - 16.00 Uhr
16.00 - 18.00 Uhr
Zentralbibliothek,
Willy-Brandt-Platz 3 
Hamm-Monopoly - 
Familien-Turnier
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Hamm lebt – 24 Stunden am Tag, 
7 Tage die Woche. Das zeigt der Bild-
band des Kommunikationsdesigners 
Th orsten Hübner. Am Morgen, am 
Tag und in der Nacht hat er nicht nur 
bekannte Aushängeschilder wie die 
Freilichtbühne Heessen besucht, 
sondern auch die Betriebe, Behörden 
und Organisationen, die den Tages-
ablauf der Menschen in Hamm 
bestimmen. Ob Berufsfeuerwehr, 
St. Barbara-Klinik oder Verkehrsbe-
triebe – der Bildband zeigt sie ebenso 
detailliert wie pointiert, nah und 
lebensecht. So sind erstaunlich aus-
drucksstarke und imposante Bilder 
sowie spannende und informative 
Texte entstanden. Sie zeigen ein 
Gesicht der Stadt, das viele Bürgerin-
nen und Bürger wahrscheinlich noch 
nicht kennen.

Hamm lebt 24 Stunden am Tag
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Hammtermine

 10.03.2010
17.30 / 20.00 Uhr 
VHS-Kino im Cinemaxx 
„Alles für meinen Vater“
Woche der Brüderlichkeit

Klassik
 

 03.03.2010
20.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
Mozart und Messiaen: 
Himmel und Apokalypse

 06.03.2010
11.15 Uhr 
Pauluskirche 
OrgelMusik zur Marktzeit: 
Werke aus Barock und 
Frühklassik

 06.03.2010
20.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
Robert Schumann / 
Johannes Brahms
Chorkonzert

 12.03.2010
11.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
„Mit Wolferl auf Reisen“
Erzählkonzert von der großen 
Reise der Fam. Mozart

 20.03.2010
20.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
Württembergisches 
Kammerorchester und 
Elisabeth Leonskaja, 
Chorkonzert

Literatur

 07.03.2010
10.00 - 189.00 Uhr 
Maximilianpark, Festsaal
Bücher- und Künstlermarkt

 10.03.2010
19.30 Uhr 
Kulturrevier Radbod
Radbod liest!

 17.03.2010
19.00 Uhr 
Heinrich-von-Kleist-Forum
„Kommunikation im 
Ausnahmezustand - Robert 
Guiskards Belagerung von 
Stambul“
PD Dr.Torsten Hahn 
(Universität zu Köln)

 19.03.2010
20.00 Uhr 
Buchhandlung Akzente, 
Oststraße
„Leben in der Glosse“
Mario Siegesmund

Kino

 02.03.2010
10.00 Uhr
Zentralhallen 
Rinder, Zuchtvieh-und 
Nutzkälberauktion

 06. / 07.03.2010
09.00 - 18.00 Uhr 
Zentralhallen
Oldtimer Teile Markt

 13.03.2010
10.00 Uhr
Zentralhallen 
Terraristika

 02. / 04.03.2010
15.00 / 15.45 / 16.30 Uhr 
Zentralbibliothek, 
Willy-Brandt-Platz 3
Geschichten zum Zuhören

 03.03.2010
14.30 Uhr
Zentralbibliothek, 
Willy-Brandt-Platz 3 
„Ein Feuerwerk für den 
Fuchs“
Bilderbuchkino

 10.03.2010
15.00 - 16.30 Uhr 
Maximilianpark, maxilab 
Naturentdecker gesucht

 12.03.2010
11.00 Uhr
Kurhaus Bad Hamm 
„Mit Wolferl auf Reisen“
Erzählkonzert von der 
großen Europareise der 
Familie Mozart

 14.03.2010
15.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
„Krabat oder Das 
Geheimnis der Schwarzen 
Mühle“
Sorbisches Nationalensemble 
(ab 5 J.) Getanztes Märchen 
nach Otfried Preußler

 17.03. - 19.03.2010
jeweils 11.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
„Café Welt“
Helios-Theater

 26.03.2010
11.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
„Kante“
Helios-Theater

 27.03.2010
15.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
„Kante“
Helios Theater

 29.03.2010
15.00 - 16.30 Uhr 
Maximilianpark 
Signale aus dem All - die 
moderne Schnitzeljagd

 30.03.2010
13.00 - 17.00 Uhr 
Maximilianpark 
Werkstatt der 
Schmetterlinge

 30.03.2010
17.00 - 10.00 Uhr 
Maximilianpark, Glaselefant 
Vollmond-Übernachtung 
im Glaselefanten

 31.03.2010
15.00 - 17.30 Uhr 
Eissporthalle 
Schaumparty (bis 12 J.)

 31.03.2010
18.30 - 22.00 Uhr 
Eissporthalle 
Schaumparty (ab 12 J.)

Kino
 

 03.03.2010
17.30 / 20.00 Uhr 
VHS-Kino im Cinemaxx 
„Nokan - Die Kunst des 
Ausklangs“
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Hammtermine

 14.03.2010
11.00 Uhr
Zentralhallen 
Osterkunsthand- 
werkermarkt

 14.03.2010
11.00 Uhr
Zentralhallen 
Second-Hand-Modemarkt

 19.03. - 21.03.2010
11.00 Uhr
Zentralhallen 
ImBau 2010

 27.03.2010
09.00 Uhr
Zentralhallen 
Brauerei-Werbemittel-
Tauschbörse

 27. / 28.03.2010
11.00 - 18.00 Uhr
Maximilianpark 
Land & Leute 
Frühjahrsmarkt

 28.03.2010
11.00 Uhr
Zentralhallen 
Sammler- Antik- und 
Trödelmarkt

Parties  

 05.03.2010
21.00 Uhr 
Tanzschule Güth 
Die Abtanzparty in Hamm - 
Discofox tanzen und üben 
für Singles und Paare

 13.03.2010
22.00 Uhr 
Kulturrevier Radbod 
80er-Party

 13.03.2010
21.00 - 04.00 Uhr 
Allee-Center Hamm 
Ü30 Exklusiv Night: 
„Sehen und gesehen 
werden“

 19.03.2010
19.30 Uhr 
Kulturrevier Radbod 
Wild rockt!

 20.03.2010
21.00 Uhr 
Kulturrevier Radbod 
One World-Party

 26.03.2010
22.00 Uhr 
Kulturrevier Radbod 
San Miguel-Party

Rock, Pop, Jazz  

 07.03.2010
19.30 Uhr
Pauluskirche 
The Very Best of 
Black Gospel aus den USA 
wieder auf Europatournee

 14.03.2010
11.00 - 14.00 Uhr
Gasthof Alte Mark 
Jazz-Frühschoppen mit der 
Dixie College Band

 25.03.2010
20.00 Uhr
Kurhaus Bad Hamm 
Julia Hülsmann Trio „All 
the best!“

Sport 

 05.03.2010
20.00 Uhr
Eissporthalle 
Youngstars Hamm vs. 
Moskitos Essen 
Aufstiegsrunde

Umwelt  

 12. / 13.03.2010
ganztägig
Stadtgebiet Hamm 
Frühjahrsputz 2010
Hammer Bürgerinnen und 
Bürger räumen auf

 21.03.2010
15.00 Uhr
ab Parkplatz Klei-/Bornstraße 
„Wer piept denn da?“
Birgit Stöwer

und sonst  

 06.03.2010
09.30 Uhr
Bocksheideweg 38 
15. Frühstückstreff für 
Frauen „Zeit haben – 
Gelassenheit gewinnen“
Referentin Anke Pagel

 08.03.2010
20.00 Uhr
Haus der Begegnung 
Die aktivierende Pflege 
demenziell Erkrankter
Karl-Friedrich Bertram

 10.03.2010
09.30 Uhr
Brokhof 
Einsamkeit – 
ein aktuelles Gefühl
Dr. Caroline Bohn

 14.03.2010
17.00 Uhr
St.-Agnes-Kirche, 
Franziskanerstraße 
Abschluss-Gottesdienst 
der Woche der 
Brüderlichkeit

 15.03.2010
19.30 Uhr
VHS, Willy-Brandt-Platz 3 
Ambulante 
Kinderhospizarbeit
Heike Ringkamp

 16.03.2010
17.00 - 20.00 Uhr
Forum des WA 
Beratungstag für 
Existenzgründer

 18.03.2010
18.30 Uhr
Iuventas Hamm 
Rücken-Blutdruck-Zucker 
– kann ich trainieren?

 20.03.2010
19.30 Uhr
Aula der Friedrich-Ebert-
Realschule  
111 Jahre Liebe, Lust & 
„Harmonie“
Der Männergesangverein 
„Harmonie“ 1899 
Wiescherhöfen e.V. feiert 
den 111. Geburtstag mit 
Liedern aus Oper/Operette/
Schlagern der 20er/30er 
Jahre

 21.03.2010
11.00 - 19.00 Uhr
Rhynern, Alte Salzstraße  
2. Verkaufsoffenes 
Frühlingsfest

 25.03.2010
18.00 Uhr
Radio Lippewelle, Königstr. 39  
Der Lokalsender in Hamm
Gerd Heistermann/Hans 
Nowoczin
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Die Stadt Hamm-Serie / Teil VI:  die Freiwilligenzentrale

Surfen mit 85:         
Kurs macht fit
Seitdem der erste Commodore 64 

auf dem Markt ist, beschäftigt sich 
Paul Vortkamp beruflich und privat mit 
Computern. Bei der Bundeswehr war 
er viele Jahre für die Datenverarbei-
tung und Mitarbeiterschulung zustän-
dig. Um nach seiner Pensionierung 
Ende 2006 nicht „in ein Loch zu fal-
len“ hat er sich ein halbes Jahr vor-
her bei der Freiwilligenzentrale Hamm 
gemeldet. „Für mich war es wichtig, 
weiterhin feste Termine zu haben.“ 
Außerdem wollte er sein erworbenes 
Wissen weitergeben. 

„Wir suchen Menschen für die un-
terschiedlichsten Aufgaben. Darum ist 
jeder willkommen, der sich ehrenamt-
lich engagieren möchte“, erklärt Gisela 
Frommann, eine der Beraterinnen in 
der Freiwilligenzentrale, die alle eh-
renamtlich tätig sind. Sie fragen mög-
lichst genau nach Wünschen und Er-
wartungen und stimmen den Einsatz 
individuell ab. 

So entstand nach mehreren Ge-
sprächen mit Paul Vortkamp die Idee, 
zukünftig Computerschulungen in der 
Freiwilligenzentrale anzubieten. „Häu-
fig bleibt ein ausrangierter PC der 
Kinder ungenutzt in der Ecke stehen, 
aus Angst etwas kaputtzumachen. 
Diese Angst möchte ich nehmen“, 
erklärt der 61-Jährige, der nunmehr 
seit gut zwei Jahren ehrenamtlich die 
Kurse leitet.

Im November letzten Jahres hat 
die Freiwilligenzentrale ihre neuen 
Räume im „Universa-Haus“ an der 
Südstraße bezogen – und nicht nur 
der PC-Schulungsraum, in dem zehn 
Kursteilnehmer Platz finden, hat deut-
lich gewonnen. Die Fläche des ehema-
ligen Restaurants „Amadeus“ wurde 
umfangreich umgebaut und ist ange-
sichts der großzügigen, hellen Räume 
kaum wieder zu erkennen. Anstatt den 
100 Quadratmeter am alten Standort 
in der Bismarckstraße stehen nun über 

Beraterinnen in der Freiwilligenzentrale: Monika Wehrs und Ingrid Wolf.

St. Peter-Ording
2 FeWo. im Do.-Haus 

ab sofort u. Saison zu vermieten.
Tel: 0 48 21 / 4 15 23

AKTIVURLAUB
in Schwangau - schönster Fleck im Ostallgäu.

Tel. 0 83 62/87 91
www.beimschelle.de

Urlaub im schönen bayer. Wald,
gemütl. Fam.-Pension, Zi. mit Etg.-DU, 
zw. Cham und Bad Kötzting. Fordern Sie 
unser Angebot an! Greil, Meinzing 16, 
93466 Chamerau. Tel.: 0 99 44 / 6 79

Naturnaher Urlaub auf Rügen
am Friedensberg/Sellin, Golf,

Wellness, Gesundheitsangebote.
www.villa-lottum.de

Tel. 03 83 03 / 8 59 41

Frühling in der Toskana
Schöne große Ferienwohnungen für 2-7 Pers. 

bis Juni noch frei. Priv. altes Anwesen
 in herrlicher Hügellage zw. Meer u. Volterra.

Gepflegter Pool, nahe vieler Kulturstädte.
Telefon: 0 86 56 / 10 70

www.private-toscana.com

Urlaub in der Fränk. Schweiz
Ruhe und Erholung genießen. In einem 

gepflegten Haus in gesunder Umgebung. 
2 behagliche FeWo für je 4 Pers.,

 Balkon, Terrasse, Grill, Brötchenservice, 
Parkplatz, WLAN, Hausprospekt.

2 Pers./Tag 28,– €, jede weitere Pers. 7,– €
Irmgard Pöhlmann, Hardt 18,

91327 Gößweinstein/Fränk. Schweiz
Tel. 0 91 97 / 7 21, Fax 62 72 33

www.ferienwohnung-poehlmann.de

Berggasthof Wandersruh
77794 Lautenbach-Sohlberg (Schwarzw.)
Telefon 0 78 02/24 73 • Fax 5 09 15
Familienbetrieb. Gästehaus, sehr ruhige Lage (5 km 
vom Ortskern) inmitten von Wiesen und Hochwald. 
Herrliche Fernsicht. Ausgiebige Wandermöglichkeiten. 
Zi. m. DU/WC/Balk., TV, Terrasse. Rustikale Gast- und 
Aufenthaltsräume. ÜF ab 29,– €, HP und VP möglich. 
Gutbürgerliche Küche. Eig. Landwirtschaft u. Brennerei.
1-2-Zi.-Ferienwohnungen ab 34.– €.

www.wandersruh.de • e-mail: wandersruh@t-online.de

Hotel Restaurant Café
an der Hauptallee

& Hotel Furda
Kaiserplatz 1 

31812 Bad Pyrmont
Tel.: 0 52 81 - 94 20

Fax: 0 52 81 - 94 21 99
Schönste Lage am Kurpark

Bitte Hausprospekt anfordern!
www.hotel-an-der-hauptallee.de

Wir holen Sie ab und bringen Sie 
heim, kann Urlaub 

noch schöner sein!!!
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400 Quadratmeter zur Verfügung, die 
barrierefrei erreichbar sind. 

Ohne die Unterstützung der Stadt 
Hamm, die die Miete zahlt und auch 
den Umzug unterstützt hat, wäre diese 
Verbesserung jedoch nicht möglich 
gewesen. „Mit dem Umzug entstehen 
nicht nur für die Freiwilligenzent-
rale ganz neue Möglichkeiten. Auch 
wir können den Bür-
gern nun einen zen-
tralen Anlaufpunkt im 
Bereich Freiwilligen-, 
Behinderten- und Se-
niorenarbeit bieten“, 
erklärt stolz Wolfgang 
Müller, der Leiter des 
Amtes für Soziale In-
tegration. 

„Jede Menge Le-
ben“ wünscht sich der 
Amtsleiter zukünftig in 
den neuen Räumen. 
Die Computerkurse haben auf jeden 
Fall schon jetzt einen regen Zulauf –
insbesondere bei den Senioren. Ein 
Kursteilnehmer hat mit 85 Jahren noch 
das Internetsurfen für sich entdeckt. 
Neben dem sicheren Surfen lernen 
die Teilnehmer auch, Briefe am PC zu 
schreiben, Einladungskarten zu ge-
stalten oder Tabellen zu erstellen. 

Und absoluten Anfängern erklärt 

Paul Vortkamp, dass eine Maus nicht 
nur ein graues Nagetier ist, sondern 
auch ein Eingabegerät für den Com-
puter. Selbst nach den Kursen lässt er 
niemanden allein. „Für eine Tasse Kaf-
fee und selbstgebackene Plätzchen 
fahre ich gern auch zu den Kursteil-
nehmern und richte das Internet ein“, 
berichtet der Kursleiter schmunzelnd. 

Auch die Beraterinnen 
der Hammer Freiwil-
ligenzentrale wissen 
das „Know-How“ des 
Pensionärs zu schät-
zen. Drucker installie-
ren, Fehlermeldungen 
beheben und Serien-
briefe drucken ist nun 
kein Problem mehr. 

„Außerdem haben 
die PC-Schulungen 
noch einen weiteren 
positiven Nebeneffekt“ 

erzählen die Beraterinnen. „Die Kurs-
teilnehmer lernen auf diesem Weg ne-
benbei die Arbeit unserer Freiwilligen-
zentrale kennen und wenn der Kurs 
abgeschlossen ist, wird manchmal 
die freigewordene Zeit für den Be-
such einer älteren Dame genutzt – 
ehrenamtlich versteht sich!“
Info: www.freiwilligenzentrale-
hamm.de + Tel. 02381 / 87600 45

Ausgebucht: Seit zwei Jahren bietet die Freiwilligenzentrale PC-Kurse an. 

Leitet die PC-Kurse: 
Paul Vortkamp.

Timmendorfer Strand
Sir Henry‚s VillaF****

direkt am Meer in 1. Linie liegt unser 
behagliches Ferienhaus mit 2 komfort. 

Wohnungen f. 1-6 Pers. mit persönlicher 
Atmosphäre, besonderem Ambiente, Gar-
ten, Terrasse und direktem Strandzugang. 
Rufen Sie uns an, wir informieren Sie gern!

Tel. 0 51 36 / 69 97
www.sir-henrys-villa.de

Hotel Pension Kanne
im Weserbergland
Familiär geführtes Hotel m. Lift, 

Hallenbad, Solarium, Kegelbahn in land-
schaftl. schöner Lage, dir. am Wald, Nä.
Bad Driburg (ca. 3 km). Alle Zi., DU/WC,

Tel., SAT-TV, HP u. VP. möglich.
Gutbürgerliche Küche, 

Gruppenangebote. Prosp. anf.

Tel. 0 52 53 / 9 76 20, Fax 97 62 11
www.haus-kanne.de

Reet und Meer

Halbinsel Eiderstedt

Ferienwohnungen für 
gehobene Ansprüche • stilvoll 
renovierte historische Bauern-
häuser • herrliche Alleinlage, 
umgeben von der Natur • 
gepflegte Einrichtung und Aus-
stattung zu moderaten Preisen 
• Schnupperwochenenden

Familie Seitz
Börnestraße 60, 22089 Hamburg
Tel. 0 40 / 20 61 59
E-Mail: reet-und-meer@t-online.de
www.reet-und-meer.de
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Hammer Persönlichkeiten: Friederike von Bodelschwingh

„Zur Beförderung des Wohls   
vaterländischer Krieger“

Freiin Friederike Charlotte Sophie 
Wilhelmine Henriette von Pletten-

berg, die spätere Gründerin des „Frau-
envereins zur Beförderung des Wohls 
vaterländischer Krieger“ in Hamm, 
wurde am 7. Mai 1768 als erstes Kind 
der Eheleute Henrich Ludwig und  
Sophia Charlotte von Plettenberg  
auf Haus Heide bei Unna geboren.  
Am 27. November 1785 heiratete sie 
Franz Freiherr von Bodelschwingh-
Velmede (1754-
1827).

„Als Morgen-
gabe hatte sie 
ih rem Gemahl 
einen beträcht-
lichen Besitz in die 
Ehe eingebracht: 
Haus Bögge und 
den Nordhof, den 
Binkhof und Haus 
Heide, das 1848 
in den Tagen der 
Märzrevolution für 
die aus Berlin in die 
westfälische Heimat zurückkehrende 
Minister-Familie zur Zufluchtsstätte 
wurde,“ wie der Historiker Ernst Nolte 
im „Jahr-buch für westfälische Ge-
schichte 1954“ beschreibt.  

Ansonsten hatte Friederike von ih-
rem Vater und Großvater einen be-
trächtlichen Schuldenberg geerbt. 
Aus der Ehe gingen vier Kinder her-
vor: Ludwig, Sophie, Ernst und Carl. 
Die Söhne Ernst und Carl brachten es 
bis zu Ministerehren. Friederike von 
Bodelschwingh trat mit zahlreichen 
geschäftlichen Aktivitäten hervor, viel-
fach im Rahmen des „Schuldenma-
nagements“. „Sie war zwar von zier-
licher Gestalt, hat aber“, so Nolte, 
„mit ihrer Willensstärke u. geistigen 
Aufgeschlossenheit“ ihre Zeitgenos-

sen beeindruckt und sich Respekt zu 
verschaffen gewusst. 

Besondere Aktivitäten entfaltete 
Friederike von Bodelschwingh, eine 
resolute und durchsetzungsstarke 
Frau, während der so genannten Be-
freiungskriege. Sie initiierte 1813 die 
Bildung eines „Frauenvereins zur Be-
förderung des Wohls vaterländischer 
Krieger“ in Hamm. Dieser sozialkari-
tative Verein, dem etliche Frauen der 

gehobenen Gesell-
schaft Hamms, 
wie z.B. Wilhel-
mine von Rap-
pard, Luise Wie-
thaus, Dorothea 
Rocholl und Hen-
riette Wülfingh an-
gehörten, war aus-
gesprochen aktiv, 
und schon bald 
beanspruchte er 
unter von Bodel-
schwinghs Lei-
tung, die auch mit 

betriebswirtschaftlichem Sinn die Ver-
eins-Statuten formuliert hatte, einen 
Führungsanspruch unter den west-
fälischen Frauenvereinen. „Der Stif-
tungs-Frauen-Verein zu Hamm bleibt 
[…] der Central-Punkt“ aller lokalen 
Frauenvereine „und er repräsentirt di-
ese unter dem Namen: ‚Frauen-Verein 
in Westphalen’.“ (Quelle: Hessisches 
Hauptstaatsarchiv Darmstadt). Über 
die Frage der Leitungsfunktion kam 
es unter den westfälischen Frauen-
vereinen zum Konflikt. Gleichwohl 
hatte der hammsche Frauen-Verein 
weit über die Zeit der napoleonischen 
Kriege hinaus Bestand.

Am 5. September 1850 starb Frie-
derike von Bodelschwingh auf Haus 
Heide.� Dr. Maria Perrefort
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ANZEIGE

Wir fre
uen uns 

Sie an unserem 

ImBau-Stand D-420

begrüßen

zu können

Wodtke&
Wodtke

• Grab- und Gartenpflege

Garten- und
Landschaftsbau

Garten- und
Landschaftsbau

•

Im Sundern 71 · 59075 Hamm
Tel.: 0163 / 5 67 65 69
Tel.: 0163 / 5 67 65 71

www.wodtkeundwodtke.de

Wodtke
• Grab- und Gartenpflege
• Pflasterarbeiten
• Winterdienst
• Baumfällarbeiten
• Erdarbeiten
• Teichbau
• Rollrasen
• Zaunbau

Tel. 0163 / 2 69 76 70
Tel. 0176 / 23 30 72 14
Fax 02381 / 9 73 84 95

• Grab- und
• Pflasterarbeiten
• Winterdienst
• Baumfällarbeiten
• Erdarbeiten
• Teichbau
• Rollrasen
• Zaunbau

Fax

odtke
• Grab- und Gartenpflege
• Pflasterarbeiten
• Winterdienst
• Baumfällarbeiten
• Erdarbeiten
• Teichbau
• Rollrasen
• Zaunbau

Wodtke & Wodtke

• Grab- und Gartenpflege
• Pflasterarbeiten
• Winterdienst
• Baumfällarbeiten
• Erdarbeiten
• Teichbau
• Rollrasen
• Zaunbau

Wodtke & Wodtke

Wir übernehmen den Frühjahrsschnitt von Ihren Bäumen und Sträuchern

Wir sehen uns auf der
ImBau 2010

vom 19.–21. März
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ImBau vom 19. bis 21. März

Innovatives 
für das Haus

Vom 19. bis 21. März sind die 
Zentralhallen Hamm wieder das 

Mekka der innovativen Ideen rund 
ums Wohnen, Bauen und Renovie-
ren – bereits zum 20. Mal. Rund 100 
Aussteller präsentierten auf über 5000 
Quadratmeter Fläche alles von A wie 
Altbausanierung bis Z wie Zertifizie-
rung der Immobilie. 

Eines der zentralen Themen der 
Baufachmesse ist wieder das Ener-
giesparen. Denn: Gerade in Zeiten 
steigender Energiepreise kommt es 
für Hausbesitzer darauf an, Heizkos-
ten nachhaltig zu reduzieren. Hierbei 
hilft zum Beispiel der Einbau eines 
energieeffizienten Herzkessels. Aber 
auch die optimale Dämmung von Dach 
und Fassade leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Einsparung von Heiz- und 
Energiekosten leisten. Die Umwelten-
ergie – wie der sinnvolle Einsatz von 
Solartechnik und Photovoltaik – spielt 
bei der ImBau ebenfalls eine Rolle.

Auch die Bereiche Klimatechnik, 

ImBau: Die 20. Baufachmesse ...

Vom Traum zum Haus...
Über 450 zufriedene Bauherren 
in der Region!

z.B.: EFH ca. 112 m² Wohnfl., verklinkert, inkl. Bodenplatte, 
schlüsselfertig ohne Malerarbeiten und Teppichböden

ab 132.950,- € Weitere interessante Angebote 
auf der ImBau oder unter 

Telefon (0 29 22) 8 03 33 38www.massivhaussysteme.de

Jörg Cohaus
Parkettlegermeister
Im Leinenfeld 45
59063 Hamm

Telefon: 0 23 81 / 5 09 38 (AB)
Telefax:  0 23 81 / 5 38 72
Mobil:  01 63 / 3 79 64 63

Parkett . Kork . Laminat

Sie finden uns am Stand A 101–103
und freuen uns auf Ihren Besuch!
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horneburg 38 · 59369 Werne
tel.: 0 23 89 / 63 41 · fax: 5 17 74

mobil 01 70 / 9 92 85 13
www.werne-direkt.de/ruether

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Mauerabdeckungen
Küchenarbeitsplatten

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08 / 4 67
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Markisen, Wintergarten, Tore, Tü-
ren, Fenster, Bodenbeläge oder Neu-
gestaltung von Bädern sind bei der 
ImBau vertreten. Ein weiterer The-
menschwerpunkt ist der Erwerb ge-
brauchter Immobilien. Die Sparkasse 
Hamm hat deshalb eigens ihre Immo-
bilienbörse in diesem Jahr in die Bau-
fachmesse verlegt. 

Schließlich zeigt die Tischlerinnung 
ihr Leistungsspektrum in der Arena 
– gemeinsam mit der Polizei, die er-
neut Aufklärungsarbeit zum vorbeu-
genden Einbruchschutz leistet. Abge-
rundet wird das Angebot der 20. ImBau 
durch ein abwechslungsreiches Vor-

tragsprogramm an allen drei Messe-
tagen. Fachleute referieren zur Innen-
dämmung, energetischen Sanierung, 
zum barrierefreien Wohnen im Alter, 
zu modularem Wohnen oder zum ge-
sunden Leben im gesunden Haus. 
Aber auch aktuelle Fragen des Bau-
rechts oder ein Grundkurs im fachge-
rechten Umgang mit der Motorsäge 
stehen auf dem Programm.

Der Eintrittspreis beträgt fünf Euro, 
der ermäßigte Eintritt liegt bei drei Euro. 
Und das Parken ist auf den zahlreichen 
Parkplätzen kostenfrei – ein Service 
der Zentralhallen für die Besucher der 
ImBau-Messe.

... der innovativen Ideen.

• System-Stahlbalkone
• Geländer für Balkone und Treppenhäuser
• Stahltreppen inkl. Stufen . Biegetechnik
• Verarbeitung von Stahl und Edelstahl

Gewerbepark 15 • 59069 Hamm
Telefon 0 23 85 - 92 21 31 • Telefax 0 23 85 - 92 21 32
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ANZEIGE

Vorsprung durch Vorsorge
Wohnriester

Wohnqualität ein Leben lang
Seniorengerechte Bungalows

Kein Risiko eingehen
Schutz vor Brandgefahr

Energie sinnvoll einsetzen
Klima und Modernisieren

Das fl exible Fundament
Baufi nanzierungen

So individuell wie Sie
Präsentation und Verkauf von Immobilien

Noch schöner wohnen – 
die GUTen Ideen Ihrer Sparkasse

Ihre Eintrittskarte zur “ImBau 2010“ 
erhalten Sie in Ihrer Sparkasse Hamm.

W
ir 

laden

Sie
 ein

! 19.–21. März 2010 
Zentralhallen in Hamm

Mit uns auf dem neuesten Stand:

Freier Eintritt zur “ImBau 2010“

mit Ihrer Sparkasse Hamm. 

Unsere Experten freuen sich auf Sie 

und beraten Sie gerne vor Ort!

Das Messeangebot und alle unsere Leistungen auf 
einen Blick – die Immobilia der Sparkasse Hamm.

Joachim Frittgen
Dachdeckermeister

F
Östingstraße 43
59065 Hamm
Fon 0 23 81 / 5 82 30
Fax 0 23 81 / 5 28 07

www.frittgen.de

Metalldächer
aller Art

Flachdächer
Neueindeckungen
und Altbauten

Steildächer
Neueindeckungen
und Sanierung

... und andere 
Dienstleistungen
rund um Ihr Dach !

Wir steigen 

Ihnen aufs Dach!

Wir sind für Sie präsent

Sie finden uns an Stand
Nr. D 407 und Nr. C 314 + 315

Als Spezialist sind wir auf der ImBau 2010Als Spezialist sind wir auf der ImBau 2010

Wir sind spezialisiert im Fachwerkhausbau,
in der Denkmalpflege,

sowie in der Altbausanierung!

Sie finden uns an Stand Nr. G 718Sie finden uns an Stand Nr. G 718
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Die Sterne          
der Tradition

Klangkosmos

Am 16. März wird es richtig  „heiß“ 
im Klangkosmos: Zu Gast ist die Mu-
sikgruppe „Etran Finatawa“ aus dem 
westafrikanischen Staat Niger. Der 
Bandname bedeutet übersetzt „Die 
Sterne der Tradition“. Gemeinsam be-
singen Tuareg- und Wodaabe-Musi-
ker die Einzigartigkeit ihres Landes, 
entführen das Publikum in die weite, 
bezaubernde Landschaft des Sahels. 
Das Konzert beginnt um 17.30 Uhr in 
der Lutherkirche.

Zu Gast: Musiker aus der Wüste.

Dem Geheimnis der Schwarzen 
Mühle ist der junge Krabat am 14. 
März um 15 Uhr im Kurhaus auf der 
Spur. Das sorbische Nationaltheater 
inszeniert den Roman von Preuß-
ler als getanztes Märchen mit stim-
mungsvoller Livemusik.

Preiswerte erholsame Urlaubstage hautnah a.d. Ostsee!
Pension Übern./Frühstück, FeWos 2-5 Personen, Top Lage, 

Abholung vom Bahnhof Binz möglich. Telefon: 03 83 03/8 72 91
www.pensioningeborg.de • sellin@pensioningeborg.de

Nordsee UrlaUb - FerieNhoF bremer****
26427 Neuharlingersiel OT Groß-Holum, Dorfstr. 17
Tel. 0 49 74 / 2 63 • Fax 14 90 • www.ferienhof-bremer.de

Gastfreundlicher Ferienhof bieteten wir NR-Zimmer*** mit reichhaltigem Frühstück,
kalt-warmes Büffet, sowie mod. gr. FeWo**** f. 2-5 Pers. Familiäre Atmosphäre.

Tel: 03981 421560 * Fax 03981 421510
info@tomsawyer-tours.de * www.worldoftomsawyer.de
Tom Sawyer Tours GmbH & Co.KG * 17235 Neustrelitz * Zierker Nebenstr. 19

Info und Buchung:

Familie Timm
Entenmühle Nr. 6 • 95482 Gefrees
Tel. 0 92 54 / 2 60 • Fax 76 34
www.gasthof-entenmuehle.de,
entenmuehle@aol.com

Unser Top-Frühlingsangebot im Fichtelgebirge:

Bei einem Aufenthalt von 10 Tagen

Übern. mit gutem, reichhaltigen Frühstück,

auf Wunsch HP möglich, + 8,– €

gutbürgerliche Küche, pro Pers. im DZ ab 22,– €
Auch kürzerer Aufenthalt möglich!

Tel. 0 54 24/22 11-0 • Fax 0 54 24/91 95
www.hotel-becker.de

  • 15.000 m2 Parkanlagen
• Große Badelandschaft • Sauna, röm. Dampfbad
• Leichte Sole 28°C + 34°C • Kosmetik/Thalasso
• Med. Badeabteilung  • Trimmraum, Fahrräder
• Massagen, Krankengymnastik • Wahlgerichte vegetarische
• Tischtennis, Billard   Kost, Salatbuffet

TP + VP von 51,– bis 69,– € pro Person/Tag.
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Himmlische Musik                 
und Hochspannung

Der Kultur-März steckt voller Überraschungen

Der Kultur-März steckt voller Über-
raschungen –  von himmlischer 

Musik bis Hochspannung ist alles da-
bei. Gleich zu Beginn ein Kontrast-
programm: Mozart und Messiaen in 
einem Konzert. Folgerichtig lautet 
das Motto am 3. März auch „Him-
mel und Apokalypse“, Mozarts Kla-
vierquartett g-Moll und sein „Kegel-
statt-Trio“ treffen im Kurhaus auf das 
„Quartett auf das Ende der Zeiten“, 
das einzige Kammermusikwerk Oli-
vier Messiaens.

Musikwerke zweier bedeutender 
deutscher Komponisten der Roman-
tik stehen am 6. März ebenfalls im 
Kurhaus auf dem Programm: Robert 
Schumann trifft auf Johannes Brahms. 
Der Chor des Städt. Musikvereins sorgt 
zusammen mit dem Philharmonischen 
Chor Siegen und der Philharmonie 
Südwestfalen für die Umsetzung von 

Schumanns 
R e q u i e m 
für Mignon 
und des Re-
quiems op. 
148 sowie 
des „Schick-
salsl iedes“ 
und der „Nä-
n i e “  v o n 
Brahms.

Tillmann 
Schnieders 
(Foto) kehrt 

mit „Alles chanSong“ am 12. März 
Uhr in seine Heimatstadt zurück. Im 
Kurhaus präsentiert er Chansons von 
Holländer, Kreisler und Co. bis hin 
zu Popsongs von Elton John, Juli 
oder auch von Rio Reiser. Nikolai 
Orloff ist sein kongenialer Begleiter 
am Piano.

Ekel Alfred ist wieder da! Das 
Westfälische Landestheater Cas-
trop-Rauxel bringt die Tetzlaffs nach 
den Originaldrehbüchern der Kults-
erie am 17. März ins Kurhaus. Jür-
gen Mikol überzeugt als grantelnder  
Familienvater in der Nachfolge des 
legendären Heinz Schubert.

Die Grande Dame der Pianis-
tenszene gibt sich am 20. März im 
Kurhaus die 
Ehre :  E l i -
sabeth Le-
onskaja in-
t e rp re t i e r t 
das „groß-
artigste aller 
Klavierkon-
zerte“ über-
haupt: Ludwig van Beethovens Kon-
zert Nr. 5 Es-Dur. 

Wer steckt hinter dem unheim-
lichen, brutalen Mord an der Fami-
lie Danner auf dem Tannöd-Hof? An-
drea Maria Schenkels preisgekrönter 
Krimi-Erstling findet in einer Inszenie-
rung des Westfälischen Landesthea-
ters am 24. März seinen Weg auf die 
Kurhausbühne.

Die „Lyrikerin des deutschen Jazz“ 
ist am 25. März zum Abschluss der 
J a z z k o n -
zer t -Reihe 
zu Gast: Ju-
l i a  H ü l s -
mann (Piano) 
bringt mit ih-
ren Bandkol-
legen Marc 
Muellbauer 
(Kontrabass) und Heinrich Köbberling 
(Schlagzeug) die Töne zum Leuchten 
und sorgt mit „End of a summer“ für 
Besonderen Konzertgenuss.

Bauernpension
Nur Wald und Wiese, 500 m hoch, 4 km 

von Meschede, eigene Schlachtung, 
gesunde Luft. VP 28,– Euro.

Pension Raulf
Schederberge 7 • 59872 Meschede

Telefon: 02 91/5 0310

Schmallenberger
Sauerland

Neue Ferienwohnungen + Pension
im Landgasthof, Ideal für Wanderer
Natur pur. Ab 35 €/Wohnung + Tag
Telefon: 0 29 71 / 96 19 19

oder 01 51 / 12 70 69 38
www.gasthof-buchholz.de

Urlaub im Sauerland!
Haus am Walde
59969 Hallenberg, Tel. 0 29 84 / 6 02

Komf. FeWo direkt am Wald in ruh., son-
niger Lage mit Panoramablick f. 2-3 Pers., 

TV, DVD, Terrasse, incl. Wäsche.
Für 2 Pers. pro Tag ab 30,- €.
E-Mail: maria_hesse@gmx.de

Ferienwohnungen auf dem Bauernhof. 
Nähe Brilon, Willingen und Winterberg,
bis 4 Pers. 50,- € und Endreinigung.

Bauernhof Müller
59929 Brilon-Radlinghausen,

Tel. 0 29 64 / 94 54 42
E-Mail: bauernhof26@web.de

www.bauernhof26.de

Neu-Erstellte
Ferienhäuser MV-Seenplatte

Ab sofort Termine frei!
Haus 1 - 6 Personen
Haus 2 - 2 + 2 Personen

Preise auf Anfrage: 0162 - 21504 49

• Cafe-Restaurant • Biergarten
• Gesellschaftsräume bis 200 Personen
• 2 Bundeskegelbahnen • Kleingolfplatz
• Boots- und Planwagenfahrten
• Gutbürgerl. Küche mit regionalen u.

saisonalen Spezialitäten, unter
anderem Fisch- und Wildangebote.

• Hausgebackene Torten und Waffeln
• Täglich ab 9.00 Uhr

durchgehend geöffnet

Fordern Sie unser Angebot für 
Club- / Vereinsfahrten an!

Am Hariksee
41366 Schwalmtal / NRW

Tel. 0 21 63/28 01, Fax: -/2 00 11
www.muehlratherhof.de

- Kein Ruhetag -

Ausflugsziel im
Naturpark Schwalm-Nette
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Energiedienstleistungen aus einer Hand

Der komplette Service
Familie Obermüller benötigt für ihr 

Eigenheim einen Energieausweis, 
Herr Wintermann sucht für sein ver-
mietetes Doppelhaus einen Wärme-
lieferanten, Frau Schmied will sich 
vor dem Umbau ihrer Küche über 
energiesparende Haushaltsgeräte 
informieren. Fragen über Fragen – 
wer gibt die richtigen Antworten und 
Auskünfte? 

Für eine bestmögliche Bera-
tung gehen die Stadtwerke Hamm 
neue Wege: „Um unseren Kunden 
alle Angebote rund um das Thema 
Energie aus einer Hand liefern zu 
können, haben wir den Service in 
unserem Center Energiedienstleis-
tungen zusammengefasst.“ Cen-
terleiter  Jochen Hille erläutert das 
Konzept: „Vom Heizungsservice über 
den Verleih von Strommessgeräten, 
den rationellen Energieeinsatz und 
den 24-Stunden-Notdienst bis hin 
zur Nahwärmeversorgung mit Mini-
Blockheizkraftwerken sind wir immer 
die Ansprechpartner.“

Die Stadtwerke, die ihren kom-
pletten Kundenservice auch bei der 
ImBau-Messe vom 19. bis 21. März 
in den Zentralhallen präsentieren 
werden, verstehen sich als Ener-
giespar-Berater. „Das Energiesparen 
hat schließlich viele Vorteile“, betont 
Rolf Eickholt, „es mindert die CO2- 
Emsissionen, schont die Energievor-
räte und spart Geld.“ 

Besonders moderne Heizungsan-
lagen und Erdgas, so Eickholt, leis-
ten einen bedeutenden Beitrag zum 
Umweltschutz. „Aus diesem Grund 
bezuschussen wir im Rahmen der 
Aktion Umweltbonus die Umstellung 
von Koks-, Flüssiggas- und Öl- so-
wie Nachtspeicherheizungen auf Erd
gas.“ Heizungsanlagen bis 30 Kilowatt 
(kW) werden mit 500 Euro gefördert, 

Gemeinsam für die Stadtwerke-Kunden: Rolf Eickholt (links) und Jochen Hille. 
Eickholt ist als Teamleiter Nachfolger von Horst Manfred Stechel, der viele 
Jahre lang die Energieberatung geleitet hat.

Gasgeräte für den gewerblichen Be-
darf und Heizungsanlagen über 30 
kW mit 700 Euro. Im Gegenzug ver-
pflichtet sich der Kunde, das Erdgas 
fünf Jahren lang von den Stadtwer-
ken Hamm zu beziehen. Zuschüsse 
gibt es ebenfalls für die Umstellung 
auf Fernwärme.

Die kompakte Hausanschlussnische.

Auch über den Einsatz der rege-
nerativen Energien beraten die Stadt-
werke. Besonders effizient sei zum 
Beispiel die Kombination von Erd- 
gas und Solarenergie. Denn: Son- 
nenkollektoren seien vor allem im 
Sommer in der Lage, die Warmwas-
serversorgung zu übernehmen. Auch 
bei Großprojekten kann Umweltener-
gie zum Einsatz kommen. Dazu Cen-
terleiter Jochen Hille: „Bei der Sanie-
rung der Jahnschule in Herringen 
werden wir neben der Erdgas-Brenn-
werttechnik weitere alternative Hei-
zungssysteme vorsehen.“

Wie innovativ die Stadtwerke 
sind, zeigt auch  eine Entwicklung, 
die bei Architekten und Bauherren auf 
helle Begeisterung stößt: die Haus-
anschlussnische in Türgröße, in der 
alle Anschlüsse untergebracht sind 
– für Strom, Gas, Wasser und Tele-
kommunikation.

Nähere Infos gibt es in der Ener-
gieberatung am Südring 1 oder unter 
Telefon 0 23 81 / 2 74 12 95.
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Apothekerin Brigitte Wigand-Heppelmann 

Hirsch-Apotheke	 Sachsen-Apotheke
am Hauptbahnhof	 Dr. G. Auert, (Heessen)
M. Schwarzer	 Dasbecker Weg 42
Bahnhofstr. 25	 Tel. 30 22 30
Tel. 92 09 70	

Einhorn-Apotheke	 Alte Apotheke
St. Kayser	 D. Specht, (Herringen)�
Weststraße 22	 Neufchateaustr. 4
Tel. 92 15 10	 Tel. 46 26 86

Adler-Apotheke	 Berg-Apotheke
Dr. W. Cobet	 A. Lürssen, (B.-Hövel)
Marktplatz 14	 Overbergstr. 29
Tel. 92 11 11	 Tel. 97 42 10

Engel-Apotheke	 Paracelsus-Apotheke
F. Stapel	 B. Wigand-Heppelmann
Wilhelmstr. 173	 Papenweg 2
Tel. 44 05 15	 Tel. 9 85 50

Löwen-Apotheke	 Nikolaus-Apotheke
P. Henke-Möller	 B. Wigand-Heppelmann, 
Th.-Heuss-Platz 13	 (Uentrop)
Tel. 2 43 25	 Mühlenstr. 43
	 Tel. (0 23 88) 5 26

Goethe-Apotheke	 Barbara-Apotheke	 Stephanus-Apotheke
A. Sichwart	 E. Nieder MPH (Pelkum)	 H.-P. Bär
Goethestr. 18	 Große Werlstr. 2	 Hauptstr. 16 (B.-Hövel)
Tel. 92 40 80	 Tel. 40 04 87	 Tel. 7 78 70

Nord-Apotheke	 Damberg-Apotheke
Th. Harren	 H. W. Schmuhl, (Westtünnen)	
Bockumer Weg 46	 Dambergstr. 51
Tel. 67 32 36	 Tel. (0 23 85) 82 50

Rosen-Apotheke	 Dorotheen-Apotheke
B. Wigand-Heppelmann	 A. Dietrich, (B.-Hövel)
Caldenhofer Weg 123	 Hohenhöveler Str. 14
Tel. 2 45 75	 Tel. 97 03 30

Süd-Apotheke	 Apotheke am Pelkumer Platz
I. M. Walz	 A. Rauscher
Alleestraße 10	 Pelkumer Platz 3, (Pelkum)
Tel. 5 11 82	 Tel. 3 05 93 83

Ost-Apotheke	 Rathaus-Apotheke
U. Reinhardt	 G.-U. Hoebink, (B.-Hövel)
Ostenallee 127	 Rautenstrauchstr. 55
Tel. 98 38 66	 Tel. 7 55 65

Stern-Apotheke	 Hirsch-Apotheke
M. Voormann	 A. Jürgenliemke, (Rhynern)
Sternstraße 12	 Alte Salzstraße 23
Tel. 1 23 33	 Tel. (0 23 85) 92 01 10

Phönix-Apotheke	 DocMorris-Apotheke	
E. Flohr	 J. Brinkmann	
Südstraße 38	 Hammer Str. 74a	
Tel. 1 50 12	 Tel. 3 04 07 10	

Apotheke am	 Maximilian-Apotheke
Wilhelmsplatz	 H. Hohmann
A. Khoobsirat	 Soester Str. 269
Wilhelmstr. 86	 Tel. 8 23 39
Tel. 44 38 67

Bären-Apotheke	 Sonnen-Apotheke
M. Adib	 S. Vieth, (Heessen)
Südstraße 29	 Heessener Markt 6
Tel. (08 00) 2 90 34 00	 Tel. 3 22 66

West-Apotheke	 Strauß-Apotheke	
K. v. Nell	 I. v. Sobek-Werder, (B.-Hövel)	
Wilhelmstr. 170a	 Oswaldstraße 9	
Tel. 44 20 59	 Tel. 78 03 11	

Spitzweg-Apotheke	 Finken-Apotheke	
W. Niggemann	 M. Gerke, (Herringen)		
Werler Straße 66	 Fritz-Husemann-Str. 26	
Tel. 2 66 17	 Tel. 46 96 66	
		

Forum-Apotheke	 Kiepenkerl-Apotheke
in der City-Galerie	 P. Obertrifter, (Heessen)
Ulf Schmidt	 Heessener Markt 1
Westring 2	 Tel. 3 00 68
Tel. 92 21 10

Allee-Center-Apotheke	 Linden-Apotheke
H. Polaniok	 R. Schmidt, (Rhynern)
R.-Matthaei-Platz 1	 Unnaer Straße 9
Tel. 54 40 40	 Tel. (0 23 85) 50 21
(Notdienst-Schalter Westenwall)	

Elefanten-Apotheke	 Glocken-Apotheke
G. Strauß	 Chr. Beckamp-Koschowsky
Werler Straße 29	 u. Dr. Müller OHG, (B.-Hövel)
Tel. 91 55 77	 Hohenhöveler Straße 22
	 Tel. 7 50 45

Pinguin-Apotheke	 Glückauf-Apotheke
im Kaufland (Ha.-Westen)	 D. Reck, (Werries)
St. Mayer	 Alter Uentroper Weg 197
Wilhelmstr. 197	 Tel. 98 02 70
Tel. 41 02 04

Brücken-Apotheke	 Maxi-Center-Apotheke	 Glückauf-Apotheke
Herr Thomas	 R. Kahlisch, (Werries)	 E. Böger, (Pelkum)
Münsterstraße 20	 Ostwennemarstr. 100	 Kamener Str. 114
Tel. 3 27 28	 Tel. 37 14 14	 Tel. 40 02 94

A
B
C
D
E 
F
G
H
I
J
K
L

Westfalen-Apotheke	 Engel-Apotheke
Dr. Michael Claas	 J. Brinkmann, (B.-Hövel)
Werler Str. 94	 Hammer Str. 90a
Tel. 95 30 24	 Tel. 97 44 00

M
N
O
P 
Q
R
S
T
U
V
W
X

Sanicare-Apotheke	 Bären-Apotheke	 Apotheke im real
am EVK	 Herringen	 A. Sichwart (Heessen)

P. Röder	 K. H. Voormann	 Münsterstr. 83
Werler Str. 110	 Fr.-Husemann-Str. 18	 Tel. 8 71 89 10
Tel. 8 76 80 66	 Tel. 99 80 80
Von-Kleist-Apotheke	 Dorf-Apotheke
B. Wigand-Heppelmann	 T. Nitschke (Pelkum)
Bahnhofstr. 4	 Wischerhöf. Str. 54
Tel. 97 39 60	 Tel. 40 45 17
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Neues Ausbildungskonzept für Frauen:

Werden sie qualifizierte Berufskraftfahrerin!

Ab Januar 2010 geht es los !

Sind Sie dabei?

�

�

�

qualifizierte Ausbildung von Frauen vermittelt

Ausbildung auch für Einsteigerinnen

geeignet

Ergänzung der Ausbildung mit frauen-

spezifischen Themen wie z.B. allein im LKW

unterwegs, Hygiene u.a.

Telefon: 02373 - 174 8326

team additiv

Ihr Ausbildungszentrum für Kraftfahrer
teamadditiv GmbH & Co.KG ist ein ISO 9001:2008 zertifizierter und AZWV anerkannter Bildungsträger.

Ardeyer Straße 27
58730 Fröndenberg
Telefon: 02373 - 17483-26
eMail: info@teamadditiv.de

teamadditiv - für Ihre qualifizierte Ausbidlung

additive sind Zusatzstoffe, die Produkten zugesetzt

werden, um bestimmte Eigenschaften zu

erreichen oder zu verbessern. (Wikipedia).

Beim verbessern Sie Ihre Eigenschaften rund um

den Beruf des Kraftfahrers: Lassen Sie sich

komplett ausbilden, vom Führerschein,

über die Berufskraftfahrerausbildung bis hin zur

Weiterbildung gem. BKrFQG. Falls möglich,

kann dies staatlich gefördert werden.

Wir helfen Ihnen bei allen Fragen und Anträgen.

teamadditiv - sichern Sie Ihre Zukunft.

Eco-Training

Berufskraftfahrer-Weiterbildung

Gabelstaplerschulung

Dauerhaftes Kraftstoff sparen - bringt
dauerhaften Erfolg. Theorie und Praxis-
Kurse mit messbarem Erfolg.
Für PKW und LKW Fahrer

In allen 5 Modulen der Weiterbildung
können wir Sie fit machen.
Jede Woche startet ein neuer Kurs.
Sie können jederzeit einsteigen.
Spezielle Angebote für Speditionen
und für Kraftfahrern,
halten wir für Sie bereit.

Der sichere Umgang mit dem Gabel-
stapler und den Waren.
Jeden Monat neue Kurse -
Termine auch Samstags möglich

Aktuelle Kurs-Angebote:

Telefon: 02373 - 17483 - 26
www.teamadditiv.de



Kunden der Knappschaft profitieren von ausgezeichnetem Service und vielen Extraleistungen, 
die nicht jede Krankenkasse bietet. 

www.knappschaft.de
08000 200 501

Und natürlich hier vor Ort: Geschäftsstelle Hamm | Sedanstraße 3 | 59065 Hamm


